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KINDER, KÜCHE, KABELSALAT
… IMMER WIEDER CARE-ARBEIT 



Care-, Sorge- und Pflege-
arbeiten verrichten wir 
meist daheim und alleine. 
Sie sind der Klebstoff 
unseres Zusammenlebens 
und das unsichtbare  
Netz der Gesellschaft.  
Reden wir darüber! 
Was hat das mit der Rolle 
der Frauen* zu tun? Wie ist  
unsere Situation historisch 
gewachsen? Und was hat 
das mit Wirtschaft und 
Macht zu tun? Die Expertin 
Manuela Zechner eröffnet 
Einblicke in unterschiedli-
che Arten und Zusammen-
hänge der Care-Arbeit und 
zeigt dazu Projekte, damit 
wir gemeinsam, aber auch 
jede einzelne Person, dar-
über etwas vielschichtiger 
nachdenken können. 
Im Rahmen eines For-
schungsprojekts interes-
siert uns das insbesondere 
im Hinblick auf die Stadt 
Eisenerz.  

mit einem Vortrag von Manuela 
Zechner (forscht zu Care-Arbeit, 
Friedrich-Schiller-Universität Jena) 
und Beiträgen von Gunilla Plank 
(Iron Women), Bianca Pehn  
(*Klapfer, Stadtgemeinde Eisenerz), 
Karin Reisinger (Forschung) und 
Roswitha Weingrill (oststeirische 
Künstlerin).

Im Rahmen des einjährigen Top  
Citizen Science Projekts Post- 
extractive F*utures mit künstleri-
scher Ausrichtung, gefördert vom 
Österreichischen Wissenschafts-
fonds FWF gefördert. Die Veranstal-
tung findet in Kooperation mit den 
Iron Women statt und ist gleichzei-
tig ein Eisenerzer Stadtgespräch.
Kontakt: k.reisinger@akbild.ac.at
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